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Vers
I luege wie d'Sunne hingere Jura versinkt
Rot lüchte d'Wouche überem wisse Näbumeer

Ig dänke a di, jo nume a di

Dr Obehimu verheisst e klari Stärnenacht
Dr Tag isch läng gsi, doch jetzt isch es vobracht

Und ig dänke a di, jo nume a di
Dänke a di, nume a di

Chorus
||: Du gisch mir haut, wo kes Seili me het,
wenn sech alles dräit, staisch du no immer still :||
Drum dänk ig a di und ig weiss, ja ig weiss:  ig bi nid elei

Vers
I gesh e witere Tag vom Läbe vergoh
Ha z’Gfüel heig viel gäh und wenig bercho

Ig dänke a di, jo nume a di

Ungerem Näbu vergisst me vieu z’schnäu
doch scho chlei höcher schine d’stärne häu

Ig dänke a di, jo nume a di
Dänke a di, nume a di

Chorus
||: Du gisch mir haut, wo kes Seili me het (kes Seili me het)
wenn sech alles dräit, staisch du no immer still :||
Drum dänk ig a di und ig weiss, ja ig weiss:  ig bi nid elei


